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Studie: Einfluss von nicht-ärztlichen
Kapitalgebern auf MVZ-
Abrechnungsverhalten

&quot;Erfahren Sie in der Studie &quot;Evidenz hilft:
Beeinflusst die Übernahme durch private, nicht-ärztliche
Kapitalgeber das Abrechnungsverhalten von MVZ?&quot;
mehr über die Auswirkungen von privaten Kapitalgebern

auf medizinische Versorgungszentren. Die Ergebnisse
werden auf einer gemeinsamen Pressekonferenz von ALM

e.V. und BBMV e.V. vorgestellt. Melden Sie sich an und
verfolgen Sie den Livestream auf

pressekonferenz.tv.&quot;

Die andauernde Debatte um Medizinische Versorgungszentren
(MVZ) wird weiterhin durch unbegründete Unterstellungen
angeheizt. Um eine evidenzbasierte Entscheidungsfindung in der
Gesundheitspolitik zu fördern, haben der Verband der
Akkreditierten Labore in der Medizin (ALM e.V.) und der
Bundesverband der Betreiber Medizinischer Versorgungszentren
(BBMV e.V.) Professor Dr. Frank-Ulrich Fricke, Professor für
Gesundheitsökonomie an der Technischen Hochschule
Nürnberg, mit der Erstellung einer Studie beauftragt. Die Studie
mit dem Titel „Evidenz hilft: Beeinflusst die Übernahme durch
private, nicht-ärztliche Kapitalgeber das Abrechnungsverhalten
von MVZ?“ zeigt auf, dass die Einhaltung der geltenden
regulativen Rahmenbedingungen von der Selbstverwaltung
überprüft werden sollte und eine datenbasierte Grundlage für
weitere gesetzliche Vorhaben geschaffen werden kann.

Um die Ergebnisse der Studie der Öffentlichkeit vorzustellen,
laden der ALM e.V. und der BBMV e.V. zu einer gemeinsamen
Pressekonferenz ein. Neben dem Autor der Studie, Professor Dr.



Frank-Ulrich Fricke, werden auch Sibylle Stauch-Eckmann,
Vorsitzende des BBMV e.V., und Dr. Michael Müller, 1.
Vorsitzender des ALM e.V., für Fragen zur Verfügung stehen. Die
Moderation der Pressekonferenz übernimmt Dr. Robert Paquet,
Wissenschaftsjournalist und Autor beim Observer Gesundheit.
Die Pressekonferenz findet am 11. März 2024 von 13:00 bis
14:00 Uhr im Haus der Bundespressekonferenz,
Schiffbauerdamm 4010117 Berlin, statt. Interessierte können
sich entweder auf der Website der Verbände oder per E-Mail für
die Teilnahme anmelden. Die Pressekonferenz wird auch über
den Livestream von pressekonferenz.tv verfolgbar sein, wo
Journalisten die Möglichkeit haben, den Teilnehmenden per Chat
Fragen zu stellen. Fragen können auch im Voraus per E-Mail
eingereicht werden.

Ab dem 11. März 2024 wird die Studie zum Download auf der
Website des ALM e.V. verfügbar sein. Dort finden sich auch
Informationen zu Thema und Teilnehmenden sowie ein
alternativer Livestream. 

Der ALM e.V. ist der Berufsverband der Akkreditierten
Medizinischen Labore in Deutschland und vertritt über 200
Labore mit insgesamt mehr als 25.000 qualifizierten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Die Mitgliedslabore erfüllen
die höchsten Qualitätsstandards und sichern eine
flächendeckende Patientenversorgung, auch in
strukturschwachen Gebieten. Der BBMV e.V. setzt sich für eine
breite Trägervielfalt und die bestmögliche Versorgungsqualität
in Medizinischen Versorgungszentren ein und vertritt die
Interessen seiner Mitglieder gegenüber Politik, Selbstverwaltung
und Öffentlichkeit. 

Im Folgenden finden Sie eine Tabelle mit weiteren Informationen
zu den Verbänden und der Studie:

| Verband | ALM e.V. | BBMV e.V. |
| — | — | — |
| Mitglieder | Über 200 medizinische Labore | MVZ-Betreiber



bundesweit |
| Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte | 900 | – |
| Anzahl der Naturwissenschaftler | 500 | – |
| Anzahl der qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter |
25.000 | – |
| Qualitätsnorm | DIN ISO EN 15189 | – |
| Erfüllung der Richtlinie der Bundesärztekammer zur
Qualitätssicherung | Ja | – |

Quelle: ALM – Akkreditierte Labore in der Medizin e.V. /
ots

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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